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Gubcrnial ^ Verlautbarungen.
K u r r e n d e . (3)

Bestimmung der Bebörden^zur Verhandlung der Bankal - Processe.
Ueber eine von der k. k. obersten Im-itzstelle erhaltenen Erinnerung hat die 5obe Hof^

kammer in Absicht auf die Verhandlung der Vankal-Prozesse hieber bedeutet, daß für die
Zeit , als für die sämmtlichen Kreise des f. k. Küsienländischcn und des ^aibacher Guder-
,nums nur die k. k. provisorijche Mynsche Vankal-und Salzgefällen-Administration in
Laibach bestehen w: rd , und ^ s insicht der k. k. Fiskalamtcr zu Görz und Ktumekciu an-
derwettige Einrichtung erfolgen soUte.

z. sowobl alle jene notionirte Partheyen, welche innerhalb des Gebiethes des Laiba-
chcr Guberniums sich auffalten, oder ihren Wonns.tz habcn, als auch alle jene, welche
ihren Aufenthalt oder Wohnntz nicht m einem der, dem küstenlandischen, oder dem Lai-
bacher Gnbcrnium unterstehenden Kreise haben, ihre Aufforderungsklage einzig und allein
nur wider das k. k< kraincrische F'tskalamt vor dem f. f. Stadt-und Landrechte zu Lai-
bach zur dortigen Entscheidung anzubrniaen und auszuführen baben, daß

2. dagegen alle jene notionirte Partheyen, deren Aufenthalt oder Wobnsitz sich in was
immer für emem der, dem mstenlanoischcn Gubcrnium untergeordneten Kreise banden,
vcrpfiichtct sind, ibre dicsfölligen ölnstorderungsklagen immer nur wider das k. k. Fiskal-
amt zu Triest vor dem dortigen k< f. Stadt-und Landrcchte zur landrechtllchcn Entschei-
dung anzubringen und auszu übren.

Welche ho^e Entschliesiung gemäß cwqclangtru Hofkammer-Dekretes vom 6 . , Em-
pfang 22. d. M . , Zahl 29663 zur Benehnmngswissenschaft allgemein bekannt gemacht
wird. Laib> ch den 26. l^ep^ember i 8 i 5 .

V e r l a u t b a r u n g. (3) .
Es ist die Kammeral-Verwalters-und Bzirks-Commissars-Stelle an der im Be-

zirke dicscs Küstenlands-Guberniums im Fiun aner Kreise gelegenen Kammeral-Herrschaft
Fuccine, mit einem jahrlichen Gehalte von 6cx> ft. Besoldung, 200 fl. Pferdpassirung und
freyen Quart ier , und die gleiche Stelle mit gleichen Enn lumcnten auf der Kammeral-
Hcrrschast Verbovsko ebenfalls im Fiumaner Kreise, i n Er'edigung gerommcn.

Diejenigen, welche eine dieser Stellen zu erkalten wünschen, haben ihre dießfaNs mit
den gehörigen Prüfungs - Zeugnissen zsowevl über die Civi l - als Kriminal - Iustitz, als
aucb über die gut bestandene polttisbe Pr: fung, endlich über die Gelausigkcit in der kroa-
tisch - illyrischcn Landesspraä e, und allfaU'» sonstigen Dokun enten beleben Gesuche längstens
bis 1 Dec. d. I . bey der hicrortigen küsienlandischen Staatsgüter-Verwaltung zu über-
reich-'. Vom k. k. Triestcr Küst nlands-Gubernium am 22. (d cptcn bcr i3i5.<

V < r l a u t b a r u n i?. (Z)
D i ' Abhaltung des Konkurses an dem Lpzeo zu La'dack, zur Veseßnnss 5-r Lchlsanzeln fn>

die deutsche Vprache und Lillcralnr in deo kün'ßl. Lcwbardisch . Venezianischen Pro.
oinzen betlessend.

Vermög einer von dem königlichen Gliberium der Lowbardisch. Venezianischen Pro»,
vinzen dicsseils des Mincio am i6s2y Septmder d. I . al'dcr erlosscs.ea Nole wild zu .
sedermanns Benehmungswissrnschaft ^iemit besannt ßcm<cht, daß au dsl königlichen Uni«
vsrsttäl von Padua,und in den Lyzeen von Venedig, Verona, Vizenza, Treoiso, und .
Udine Lehrkanzeln für die deutsche Sprache und Liltelawr etöffntt, und jedem Lehrer an
seinem jährlichen Gehalle ,6uc, Lire, das ifi 6,s fi. 4 kr. klingender Münze werden ver»
«bfolgel werden.

Daher jtne Kompelente», welche sich iür dieses Lehramt in Hinlickt ih^er gründlich,«
«samalikalischea Kenntnisse der bepden Sprachen, nähmlich der italien»lchen und drulschen



R u ß l a n d . wnd ihnen aber nicht gelingen , bcltzt es m
^ ^ diesen?öriefen, da die Kommandanten dcr

I m Hamburger Blattern ltest man ^o l - Englischen Seemacht im mittelländischen
ßendcs aus S t . Petersburg vom 6. Scv- M^re Befcbl erhalten haben, die Königli- ,
tenib^r. ^ . «, .< ^ chen in Korsika zn unterstützen, und zu Ge- ^

Die von ^oulton in Amerika geniachte „ ^ 7,^ Mann eingeschifft wurden, welche
Ernndm'.g, cln ^aorzexg gegen den (5tom ^ t c r Bedeckung des Linienschiffes Berwick
vermittelst clner Vampsma^chiue zu rudern, ^ „ ^,. Kanonen, nach Korsika abgeführt
isi auch b:er vor kurzem mit dem glücklich- morden sind. Mürat soll sich noch daselbst
sicn Erfolge vcrftlchtworden. DerKoUeZun- Handen. Nach spateren Berichten aus Gc<
Assessor Baird ^ Besitzer einer grosse« Eisen- , ^ <^d diese Truppen bereitswicder daselbst
giessercy, hat nach jemcm eigenen Plane ausgeschifft-worden. (W. Z.)
ein Fabrzcug eroauet^ das vermittelst eiuer Z>^ KapitänMaitland, vouBellcrophon
auf demselben angebrachten Dampfmaschine, ^ . ^,^ ^ ^ ŷ  M^ zi5London angekommen, !
welcbc die Ruder treibt, mit ausscrordcntli- ^,,h h,^^ d .̂,„ „ ^ ^ Gouverneur der 'Vnsel
chcr Schnelligkeit gegen den Strom fabrt. S t . Helena die //mo Napoleonsd'or überge-
Das Erpcrlment î r mcbrmahls in Gegen- hcn, die man unter Bonapartc'sEiacntbum gc-
wart Sachverständiger gemacht worden uud f.^^^ hatte. Es hcißr, der Gouverneur
hat allgemeinen Beyfall erhalten. (W. Z.) ^crde diese Summe in Handen bckalten 5

S v a n i e n u-ld Bonaparte nur so viel davon, verabfolgen
lassen, als man nach den Umstanden fnr

Das System dcr Strenge gebt seinen al- zweckdienlich erachten wird, ihm zu seinem
- ten Gang fort. Dcr vorige Kriegsminister ^ Gebrauche zu überlassen, (K. Z.)

Don Albarez Guerra, wurdz verwiesen. Ei- -
mge eingekerkerte Dcpntirte, zu denen man M i s e e l l e n.
ibre Freunde gelassen hatte, sind nunmebr „ ,. - ^ . ^
auch dieser Wohlthat beraubt. — Ein Prie- 3 " London erschren cme Kart atur, Bo.^
sier des Ordens, w>; ̂ Zoni^^riw.^ genannt, naparte's Landung auf S t . Helena vorstel-
der die WicderbersteUung zum Zwecke hatte, le:,d. ^)ie ^imvohncr ctteu, auf Ratte»,
wurde dieser Tage aufgeknüpft. reitend, an den strand, um sich derselben ,

(Pr. Z.) z,n widerjetzen. Napoleon seinerseits sitzt auf
G r o ß b r i t a n n i e n . einer Tigcrkatze; die ihn begleitenden Kom^

l, . ^s<>^ ^ ^ ^ . « missarien allf andern allegorischen Thieren.
kondoner Blatter vom 18. Sept melden Sie tragen Fabnen. auf denen die Wobl-

daß die Admiralität am 16 Depefthcn des ^baten veneichnet siud, die Napoleon der
Admiralsourhampubttzirthabe,nachwclchcu ^^'cl verheißt: Kontincntalsysiem, KonscriP-
sich die Besatzung von Guadeloupe am 10. ^ion « (B v T )
August durch Kapitulazion der Britischen Zu London wurde unlangst'eine'Fräuvon
Nacht ergcbeu hat. Der Gouverneur, Ad- ^h^m Ehemanne öffentlich'um 6 Pfenninge

,icral Boyer und alle Französischen Linien- Vom Marsckall Blücher, welchen^amcu
truppm , werden als Kriegsgefangene zu Lord ^ ^ auf, französisch , Blüschar, ausspricht, '

nach Frankreich gc- machen die Pariser den Calembonra: l l n m ^
schint. Die Erob^nng geschab ohne viel B lu t . ^ l ,,. ^ l . i> .c ! l - , . ( E i n Wortspiel, der
vergiessen; die schiffe batten sick '0 nabc an Liebste oder der Theuerste.> (G. Z.)
das Ufer gelegt, daß sie die Landung be- , , ^ ^ ^ /
schützten. „i„„. „, ,

Nach Briefen aus Genua vom 1. Sept. «n ^ <- < ic ^ - -«' -
dic man zu London ermatten hatte, befand W e c h s e l - C o u r s ,n W t e n
sich Corsika -damahls im Zustande des Auf- ' am 7. Oct. i3 i5 .
rus'rs, d̂ l es den Bonapartisten gelungen . , ,a> s ^
war, ein« Parthey gegen die Französische Augsb. für icx>fl.c!ll^-. fi.^'"'' ^'? ^ ' K

, Negierung zu werben, welche ihre vormahli- ^ ^ ^ ^'^ ^ '
^ ^e Unadhäugigkeit wieder herstellen wi l l . Es Conventtonsmür.ze von Hundert 3^2is6ss. ,
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Gubcrmal F Verlautbarungen. ^
K u r r e n d e . (3)

Bestimmung der Beborden^zur Verhandlung der Bankal - Processe.
Ueber eine von der k. k. obersten Iu^itzstelle erhaltenen Erinnerung hat die bobe Hof^

kammer in Absicht auf die Verhandlung der Bankal-Prozesse hiebcr bedeutet, daß für die
Zeit, als für die sämmtlichen Kreise des k. k. Küstenlandischcn und des Laibachcr Guder-
uiuMs nur die k. k. provisonjche illyrische Vankal-und Salzgefalleu-Administration in
Laibach bestehen w: rd , und l^ s msicht der k. k. Fiskalamter zu Görz und Fiume kcm an-
derweitige Einrichtung erfolgen sollte.

1. sowobl alle jene notionirte Partheyen, welche innerhalb des Gebiethes des Laiba-
chcr Gubcrniums sich auffalten, oVer ihren Wohnsitz habcn, als auch alle jene, welche
ihren Aufenthalt oder Wohnm; nicht in einem der, dem küstcnlandischen, oder dem Lai-
bachcr Gubernium unterstehenden Kreise haben, ihre Aussorderuugsklage einzig und allein
nur wider das k. k. krainerische Fiskalamt vor den: f. k. Stadt-und Landrechte zu Lai-
bach zur dortigen Entscheidung anzubrn^aen und auszuführen baben, daß

2. dagegen alle jene notionirte Partheyen, deren Aufenthalt oder Wobnsitz sich in was
immer für einem der, dem knstenlandlschcn Gubernium untergeordneten Kreise beenden,
vcrpsiichtct sind, ibre diesfalligen Austorderungstlagen immer nur wider das k. k. Fiskal-
amt zu Triest vor dem dortigen k. f. Stadt-und Landrcchte zur lanorcchtUchen Entschei-
dung anzudringen und auszu übren.^

Welche ho^e Entlchlieffung gemäß clnqelangtrn Hofkammer-Dekretes vom 6 . , Cm-
pfang 22.. d. M . , Zahl 29663 zur Benehnmngswiffenschaft allgemein bekannt gemacht
wird. Laibrch den 26. c^ep^cmber i 8 i 5 .

V e r l a u t b a r u n g. (3)
Es ist die Kammeral-Verwalters-und B zirks-Commissars-Stelle an der im Be-

zirke dieses Küstenlands-Gnberniums imF iun aner Kreise gelegenenKammeral-Herrschaft
Fuccine, mit einem jahrlichen Gehalte von 60c» fl. Besoldung, 200 f l . Pferdpassirung und
freyen Quart ier, und die gleiche Stelle mit gleichen Em>.lnmenten auf der Kammeral-
Hcrrschaft Verbovsko ebenfalls im Fiumaner Kreise, i n Er'edigung gerommcn.

Diejenigen, welche eine dieser Stellen zu erkalten wünschen, haben ihre dießfalls mit
den qehörigen Prüsnngs - Zeugnissen zsowohl über die Civi l - als Kriminal - Iustitz, als
aucb üdcr die gut bestandene politisbe Pr: fung, endlich über die Gelausiakcit in der kroa-
tisch - illynschcn Landesspraä e, urd allfall' >, sonstigen Dokun entcn belegten Gesuche längstens
bis 1 ä>ec. d. I . bey der hicrortigen küstenlandischen Staatsgüter-Verwaltung zu über-
re ich- ' . " Vom k. k. Triesier Küst nlands-Gubernium am 22. ^cpten ber i3i5.z

V < r l a u t b .» r u n i5- (Z)
D i ' Abhaltung des KonknrseS an dem Lpzeo zu La'dack, zur Vefttznnss b-r Lfblsanzeln fnr

die deutsche Vprache und Lillcralur in deo könißl. Lowbardisch . Venezianischen Pro.
yinzen betieffesid,

Verwög einer von dem königlichen Gllbrrium der Lotubardisch . Venezianischen Pro«
vinzen diessells des M,ncio am i6fty Seplmder d. I . andcr erlosscnen Nole wird zu .
sedermanns Benebwungswissrnschaft ^ienut befanal ßcmcchl, daß an dsl königlichen Uni.
vtlsttäl von Padua.und in den Lozeen von Venedig, Verona, Vizer.za, Tleoiso. und
Udine Lehrkanzeln für die deutsche Sprache und Lil l l latur eröffnet, und jedem Lehrer an
seinem jährlichen Gehalle i6uc. Lire, das ist 6,s fi. 4 l l . klingender Münze werden ver»
abfolgel werden.

Daher jtne Kempetentt», welche sich für dieses Lehromt in Hinsicht ih^er gründlich,!,
glamalikalischea Kenntnisse der beyden Sprachen, nähmlich der italienischen und brulschcn



so wie de« deutschen W t e r a w l , auch in,den l . k. deullsch^, efblHndischen Staaten ! 2 ^ " H ^
fübten, und ihte Utlfpiüchc für c:»e der öl's:üüillrn S l i l i en geuettl» ^machen wollen, ihre j
dicßsälllgen Gesuche, welche mit den Zeugnisse!« über die bestünde Sittlichkeit,' dann mit
den Zeugnissen über die Fähigkeit, und üder die allfaltige bisherige Dienst 'Mung, oder
Verwendung zu belegen sind, bey diesem plvvisonschen Gubernium in Laibach einzureichen, !
sich dem il« diesem Belange am z6. November d. I . , um 9 Uhr Do«-miclügt! an dem hiel« ^
vrtigrn k. k. Lozeo abzuhallenden Konkurse zu unterziehen, und bey der philosophischen S t u - ,
tiendirekzion oorläusig geziemend anzumelden haben. LaiVach am Z Octob. l g , ^ . ^

V e r l a u t b a r u n g . <Z)
Die Besetzung des Schullehrerdienstes zu Adelsberg betreffend.

Nachdem der Schulehrersoieust bey der Trivialschule in dcm Markte. Adelsberg lanbes-
fürstlichen Patronats in Erledigung gekommen ist, und mit dem w Folge hoher Gubernial-
Werordnung oom 29. August , 3 , ^ . Zahl Y2Z2. ein jährlicher Gehait'voa Zoo fi. Cenventions«
Münze, dann der freyen Wohnung in dem ganz neu hergestellten Gchulgedaude, aus zwey ge-
räumigen Zimmern, einer Küche. Syeiß und Keller besiehend, verblmdcn ist, so wird allen je»
«en, die sich um diesen Schuldienst zu bewerben gedenken, hiermit erinnert, ihre eigenhändig
geschriebenen an die Schuldistriktsaufsicht zu Adelsberz siilisirte, mir empfehlenden Zeugnissen
versehene Bittgesuche längstens bis l . November »3'5 einzureichen, wobey zugleich bemerkt
w i r d , daß auf jene Lehrer, die über hinlänglich erprobte Fähigkeiten im Lehrfache, über ein
gutes sittliches Betragen und Bildung sich auszuweisen vermögen., der gehörige Bedacht genom-
men, wenn jcdüch derselbe genügente Kenntniß und Kunstfertigkeit in der Musik, besonders im
Orgclspiel, oder andern Sa i ten- und Vlasinstrumenten besitzen, und sich dem Unterr,ckte der -
Jugend widmen sollte, der vorzügliche Bedacht genommen werden würde, â ick sich w diesem ,
Falle ber ohnentgelslichen Quartiersbeheitzung, und einer angemessenen jahrlichen Nemuneratiol»
von der Nachbarschaft zu erfreuen hätte. LaibaO am 22. September 1815.

M S t a d t « u n d Landrechtliche Ver lautbarungen. '

M E d i c t. O)
Von belu k. k. Stadt-uud Landrechte in Krsin wird durch gegenwärtiges C'ditt allen

je^en, denen daran gelegen, bekannt gemacht: Es sey vun dem Ge^ckte in die Erölfnung
eines Konkurses über das gesanimteM ^ande ssrain befindliche, bewegliche und unbewegllche
Vermögen, des im Jahre ^ 4 hlerlands verstorbenen Herr» Franz Uav. v. Höffern, zu S a a l ,
selh gewtll:get worden.

Dal^r wird jedermann, der im gedachten Verlaß«ermö^n eine Forderung zu stellen be«
rechtiget zu seyn glaubt, anmit erinnert, die Anmeldung semer Forderung in Gestalt eiuee
iörlullchen Klage, w:der den Vertreter dieser Konkursmasse D r . lukas Ruß , bis den »F.
Nov.d. I . bey diesem k. k. Stad^t-und Landrechte so gewiß elnz^reiMü, und in dieser nicht
nur'die Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch das Recht, Kraft dessen er in diese oder

' i'ene Ksasse gesetzt zu werde» verlangte, zu erweise«, als nach Verfi essung des erstgesagten
Ternuns niemand mehr angehört werden, und diejenigen, die idre Forderung bis dahln nicht
angemeldet habe», in Rücksicht des gesammten Hierlands befinollchen Vermögens des Eingangs
bemeldtcn Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen scyn sollen, wenn ihnen wirk<
lich ein Kompcnsazlonsrecht gebührte, oder wenn sie auch ein eigenes Gut von der
Massa zu fordern hätten, oder wenn auch ihre Forderung auf ein liegendes Gut deH
Verschuldeten vorgemerkt wäre, daß also solche YlHubtger, wenn sie etwa in die Massa
schuldig seyn sollten, die Schuld una/hindert tcg Kompensazions-Eigenthums-oder Pfandrecht,
das ihnen sonst zu statten gekommen wäre/ abzutragen verhalten werden würden. ,

»« Laibach den 6. Octoher »3lH. ' ^'

M V e r l a u t b a -r u u g. (^)
M Von kem k. k. Stadt--uns Landrechte in Xeain wird über Austrag des hohen k. k. I n .

- Qest. Appellazionsgerichts N t s . 29. ». und Erhalt 4 . d. M . mittelb gegenwärtigen Edikts
öffentlich btkannr gemacht. /

^ Da durch die Beförderung k s Stadt »und Landrechles Kr im iaa l . Acktuars Franz Machah



eine diessWqe Kriminal-Acktuars - Stelle in Erledigung gekommen, fo werden a?e sene F n ,
^uiduen, welche zu dieser Dienstes-Kathe^orie geeignet sind, dahin aufgefodert, ihre mit den
erforderlichen, kas auf habende Alter, zurückgelegte Studien, und Moll ige aufgehabte Dien.
sie begründenden Zeugnissen belegte Dienstes-Gesuche bis Z , . d. M. Ottober bey diesem k. k.
Stadt» und Landrechte einzurelchen, widrigens nicht weittre Rücksicht darauf genommen wer-,
ten wird- Wornack sich sohm alle hiezl; geeigneten Individuen genau zu benehmen haben
werden. Laibach den 6. Octobcr 18 '^ .

V e r l n u t b a r u n g. (2 )
Von dem k k. Stadt «und randrechte in Krain wird über Anlangen der Frail Ernestine

verwittibten G r D n v» L i^^n^^rg. als Vormündn'in ibrer Kinder, und vaterlich Seifried
Graf v. Lichrenbergischen Vitümversalerbin, hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß alle jene,
welche auf die von Herrn Scisried Grasen v. Lichtenberg, nnter 2g. Fäuer '780 ausgcstell«
te, am 15.' März ,73" landtäflich intabulirte, und i^ Verlust gerathene s ^ r t a d i g n « pr.
20849 fi>^2 kr. 2 pf, aus lv^s immer für einem' Rechte einen gegründeten Anspruch zu ha.
ben vermeinen, sich Mlt selbei binnen der von dem Gesetze hiezu bestimmten Frist von , Iahr^
6 Wochen, .3 Tägen >o gewisi vor diesem Gerichte meld?^ sollen, als im Widrigen aus wei«
teres Ansuchen der Frau Bittstellerin gedachte ( ^ r t a d ianc^ nach fruchtlosen Verkauf obi-
ger Ämmortisazions.Frist für getödtet erklärt, und von den Gütern Lichtenberg, und Sme-
rek, dann de.<i Haust in Laibach extabulirt werden wird. Laibach am -6 . Sept. '815.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem k. k. Stadt , und Landrech« in Krain wird über Anlangen der Frau Joseph«

von Remitz, geborncn von Segalla, als Miterbin des noch nicht eingeantwortet väterlich Jo-
seph von Segallischen Verlasfes, und ausschließlicher Uebernehmerin der dazu gehörigen Herr.
schaft Weissenfels, hiemit öffentlich bekannt gemacht, daß alle jene, welche 2) auf die von
der Frau Maria Anna v. Segalla, gebornen Husiber an die Frau Margareth Schwab von
Lichte!'berg ausgestellte, am 7. May 1760 intabulirte ( ^ i t ö dignca pr. 2000 fi. dito.
»y. Februar 1757 H Z procentv/ dann ))) auf das von Hrn. Joseph v. SegMa, und seiner
Frau Gemahlin Maria Anna gebornen v. Husiber, an Georg Thomann> als Maria Kovat»
schitsch'schen Üeberhaber ausgestellte Bekenntnis ddto. 27. I u l y '7,53 intabulirtden 17. Februar
1761 pr. 2000 fl c» F proc. a^o was immer für einem Rechtstitel einen gegründeten Anspruch
zu haben vermeinen, ihre diesfäsligen Rechte hierauf binnen der gesetzlichen Ammortisazions »Frist
von ' Fahr, 6 W?chen , z Tägen so gewiß gehörig austragen sollen, a ls ' im.Widrigenaufwei« '
ters Anlangen der ob^dachten'Frau Bittstellerin nach Verlauf dieser Frist diese beyden ttr<
künden für gttö^tt erklärt, und in die Ertabulazion derselben gewilliget wecken wird.

i!a:bach den 29. September '8'F.^ , ^ ^ - !<L

V e r l a u t b a r u n g ^ <Z)
Von dem k. 5. Stadt» und Landlechte in Krain wird lyittelS gegrnwHsligen Edicls öf.

fentlich bikannt gemacht: Es sey auf weiteres Ansuchen des Franz Drobnitsch, Grundbe.
slhers im Dorse U', eischleinih. gegen seine Schuldn?r Mat t i l i llnd^ Elisabeth Grum, wohn<
haft am allen Markt allhict Nro. 428 wegen schuldigen ^ooo st. E. S . E. bey dem Um«
stände, daß weder v^p de? ersten , zwryi ,n. noch dritten in Sachen ausgeschiiebenen, hier«
orls avgehallcnen FeilbielbüNsts, Tagfatzün^ , e»n Kaussustjger auf die im Execulionswege
feilgebolhcne zwey, auf de« al l ln Markt atthier sub Nro. 127 und 128 lieAenden, gericht-
lich auf Z4,Z fi. 20 kr. neschäßlen Häuser zu Gericht erschienen ist, zum bemeldelen Ende die
/zle VersteigerungS < Tagsahnng auf den 6. November t>. I . Vo rm i t t ag um 9 Uhr vor d i , ,
sem Gerichte mi l dem Bcysatze bestimmt worden, daß diese beyden Häuser, wenn sich dabe»
fcm Kauflustiger einfiu^ec, w/ir?«'. ganz uunachsichllich auch onler dem SchäHung^wcrlb^
hindangeglben tverdrn soll,'!,; w°z<» dle Kanstustigen mit dem Bedenken hiezu zu erscheinen
Vorgeladen werden, daß es ibl'en frey flehe, die dießfälligeu Verkaufsdt^ingoW lk» d t t
nnlerstshenden R?gistlalur zu d?n gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen,

Laibach den 22» September i s t « .
H "5



Verlautbarungen.

- V e r l a u t b a r u n g . (»)
^ ^ Da mit hoher Verordnung vom 6.-5. Nro. 10^-96 ê ne Licitation, wegen Versrachümg

der VergwerkLprodnkte von ^dria nachl iest; und der W?lköe!fordernlsse von Trieu nach I d r m
mit Eindegriff der Galz-Becturatlon von Adelsberg nach I d n a , so wie es im vorigen Iah e
geschah, für die Daueizeit von >. November ' 8 lF bis letzten Oktober i 8 ' 6 augeocdnel wor-
den ist, und diese am 24 l . M . bey dem k. k Krc^samte ,ul Adelsberg vorgenonuncn werden

^ w i rd , so wird-solches zur allgemeinen Wissenschaft^ besonders aber den mit d?r Wa«re>.-
frachcuna nach Triesi sich befassendem Obn'schlmlern mit dem Besätze bekannt grmacht, da-
mit die^usitragenden an obbessl^mten Tage sich ben gedachten k. k. Kreisamtc einsinden mögen.

Die VcrstejgerungsbcdinPüsse kennen Kurorts tagi,H in den gewohnlichen Aunsstunden
eingesehen werden. K. k. Kreisamt Adelsberg am c>. Oktober l Z l F .

K u n d m a c h u n g . (3
I n Folge hoher Gubernial.Vfroldl lung vo.-n 29. September d. I . Nro. 10359 wird

zur Bedtckung deS Gelraid» Bedalfes deS k̂  k. Id l iaper. OderbctgamteS für daS « .̂e Onar«
la l des Mil i tär Jahres l 8 ' 6 , nähmlich vom l . November b. I . dis leßlen Iäner > 8 l 6 ,
eine Licitation am 2Z. d . M . Volwi l lags ,a Uhr bey diesem Kreisamte ab^ebalten wer»
den, und dabey die Liefenmg an jenen übillattel, wer^eli. der es üb's sich niwüit . dirseS
Quantum, das i:, 2300 Meyen Waitzen. lnd ^,300 Netzen Korn bestehet, in dem fl'stgesep.
len Telmioe um die wohlfttlsten Preise u d in bester Dualität l i e ^ rn , und sowoy! für
d«e Zuhaliung der Bedingnisse, als auch für Eichn'stellung deS etwa haden wollenden Vci»
schusss eine hinlängliche Caution leisten zu wollen.

Alle jene. die diese Lieferung zu erstch^n wünsche», werden eingeladen sich bey der
obenangezeuglen ^icicalion in der h'tläunllchen KreisamtS?au^ky einzusinden.

Die VelsteisielllngZ.Beding'üsse tdnn?n in di^er Aa:ls''(,nzlel) uw die gewöhnlichen
Amlsstunden läalich e,"gesehetl »re,den. 3 . k. Kreisawt Lail>ach den 4. Oktob. l g l ^ .

M Verm isch te Anze igen .
M E d i e t. (>)
^ ^ Von dem Bezirksgerichte der Scaatvnerrschaft Landstra^ wn-d mittels gegenwärtigen

Edicts öffentlich bekannt gemacht, Es sey von d«?stm G s n ^ e übei elgen^ Änsnchen des
Anton Kuntaritsch, Grundbesitzers zu Karllsche, zur Berichtigung mebrercr sick auf Urkunden
und gerichtliche Velgleicde gründenden Scbllldposteü, und üla'.^obnglntliHer, Gabenrück'st^nle
in l"ie öffentliche Feildiethung seiner der Slaatskerrschaft ^nUjisah sub Urb. Nro, 300 Hans
Nro. 2 dienstbaren, zu Karltsche nächst ^andsiraß ll?g?nd?n l'albcn Hübe sammt gemauerten
Wokn-us.d Wiril)sct)aft5glhäuten, nclche zusamm?n auf 4^,I fi. >'e^^tl,cti a/schätzt wurde/ ge-,
gen sogleickie bare Bezahlung gewillter worten- Ta man zu dleser i^k,steig?!u>g drey Ter-
wlne, und zwar den ersten auf den 9. November, den zweyten ou/ d?n «. Dczembrr d. I .
i Z ' F , ur.d den dritten auf den n. Iäncr l « i 6 j^es ü' ahl um 9 M r Vooinltags vor diesem
Gerichte best m"-r, jo werden dessen alle Kauflustigen, insbesondere aber a^cj', die allenfalls
darauf intabulirtew Gläubiger mit dem Beisätze verständiget, daß, w?nn diese Huhe weder
bey der ersten noch zweyten Taasitzung um den Schähwerlh od?r darüber an Mann gebracht
werden könnte, solchz b-y der dritten auch u«ter demselben verkauft werden würdr.

Landstraß a m 9 . Oetober >8'F.

N a c h r i c h t < i )
Vom Verwattilngsamte l̂ ?r Ka-umeral-Herrschaft Veldes in Oberkrain wird lnkmil b?«

kannt gemacht, da^ einige Dominieil^runde, nnd die an d?e Flitscder Gegend «rg'.inende
Alpen-Weide, Ka.nne, auf drey nc,chein«nder folgende Jahre, .nähmlich seit l November



l3»Z bis letzten Oktober ,?,Z mittel? ber an, y. künftigen Monctths November Vormittags
um 9 >̂ !> in der biesi.pn Amtskas!.!en ab;ub',,tte,;d?n öffmtlichen VersteicieriiNi) in di? Pach«
tunq ausqesassp,, werden,, n'ozu die Pachllicbdaber mit de-n Vcysctz? vorgeladen sint, daß die
^achtbedii^nisse täglich'in der tiicrortigen Amtskan^lel) ni den gewöhnlichen Amtssiunden ein-
si^ehen werden können. Hamnn-ral -Herrschaft Veldes .am 3. October l Z ' F .

3i a ch r " " i ^ ch " " t . (l)
Ven 26, October i3»Z Vormittags von 9 bis 12 Uhr werden in der Kanzlen der Staats-

herrschafs ^<il'd!lraß, die Damp'icas-Mayergründ? des gewesten Wurzner Mayerbofs, auf 6
nacheinander folgende Jahre durch öffentliche Versteigerung in Pacht hindanngegeben werden.

Sta^si'lrrsckast ^tandsiraß den 5. October »8'5-
N a c h r i c h t . ( l

Anf allerhöchsten Beseht' wird die k. k. Kammer«!-^ottogefälls» Administration von Lai.
bach nach Trieft übmetzt, und die erste Lottoziekung den 4. November 1315 in Triest gehal-^
ten werde,,. Von der kaiserlichen königlichen Kammeral . iiottogefälls. Administration
Lalbach am l<>. October lS 'H.

K ä t z l e r ,
k. k. Lottogefälls-Administrator.

R i n a l d i , Kontrolor.
Licitations» Ankündigung. ( l )

Von der k. k. in Laibach werden am Montag
als den 2Z. Ocrober um 9 Uhr früh bei) 2a Klafter hartes Holz, dann mehrere Verschlägt,
Kästen, Tische, Kalesch :c. in der Herrngassc Nro. 203 im Baron Lc^arinlschen Hal ls , ge-
gen gleich b.irc Bczal iüsg lizitando veräußert werden; wo-,u die Kauflustigen hiemir vorge«
laden sind. Von der kaiserlichen königlichen Kammeral - kottogefälls - Administration
Laibach am i , . Octoher l8>^. ^ ^ ^ . ^

Gült zu verkaufen. (2 ) ^
Es ist eine im Laibacher Kreise liegende Hülc, welche ausser den übrigen Gefallen, an

Sackzehend, undZiasqett-aid Mrnck n?̂ ) t^us?"d Merltnq einträgt,aus freyer Hand um billigen
Preis, und sekr qünst<ge Vedingnisse zu verkaufen. Nähere Anskunft ertheilt Herr D r . Node
wohnhaft in der Deutschengasse Nro. »79 im Freyherr von Nasternschen Hause, wo auch der
Anschlag, und die Vedmgnlsse emgcsehen werden können. La bach den 9. Octob. tZ iH.

A u f f 0 d e r u n g. (2 )
Von der Guter-Infpection der Fürst Porciaischen Herrschaften Prem und c^enosetsch

in Kra in , werden hiedurch alle jene Partheyen Unterthanen, Lehens -Hosallen, Zehend- und
Zinsholden , welche von Pupillar-Depositen, Gttftungs-und eigenthümlichen Kirchen-Capita-
len mit Interessen, und von ihren besih?»den Realitäten mit Domcstical - Steuern, Gesäl-
len, Zins-und Zehend-Getraid, Kleinrechten, und R>>bath-Dünsten in, Nü.-fstand hasten,
hiemit öffentlich aufgefodert, diese ihre haftenden Nücküande bis Ende November d. I . um so
gewisser zu dem betreffenden Rentamt abzuführen, als widrigen Falls nichp nur die kapita-
len ausgemündet, sondern auch die verfallenden Interessen und Oabeu-Rückstände durch gesetz-
liche Zwangsmittel eingetrieben werden würden. Woben es sich aber nock ferncrs zur Pfiicht
macheiv w i rd , gegen arme Unterthanen mit möglichster Sckommg vorzugehen, und selben auch
a-uf hocbfurstliche Anordnung einen Gaben -Nachlaß anzukönnen.

. Uebrlge»,s hat diese Aussoderun., auch zu dem Ende zu gelten damit sich niemand nach
Vir^ . l t t ron ^ Jahre« mit der Ver j^ runq der Verbindlichkeit zur Zahlung in Folge des
, 4 5 ' § des burqerllch'., Gesetzbuches sclmtzen könne weil diese hudurch öffentlich untcrbro-
chen wird. Fürst Porc-msche Güter-Insyection Senosetsch den 28. September l Z ' F .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neifnitz wird kiemir allen jenen, welche aul den Verlaß
des seel. Jakob ^lupltza, von Stnovitz, aus was immer für e^em Rechts^rnnde einen Anluruck
zumachen gedenken, bekannt gemacht, daß sie solche Ansprüche, und Forderungen bey der



M dicßsalls auf den 2 , . Oktober.5. I Nachmittags um 3 Uhr in dieser Amtskanzlen bestimm.
R te» Tagsalzung so gewiß anzumelden, und rechtshältig darzuthun haben, als widrigkns ^ r Ver-
M laß abgehandelt, und den gesetzlichen Erben eingeantwörtet werden wird.
D . Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnitz am »6. September 13^5.
. ^ - " "^? h ^ ^ " ^ ^ ^
U Von dem Bezirksgerichte der Herrschast Neifnitz wirb hiemit allen jenen, welche aus
» «as nnmer für einem Nechtsgrunde auf dem Verlaß des lee?. Mathias Putzet, vvn Sino-
« »itz, eincn Anspruch ;u machen gedenken, bekannt gemacht, daß sie ihre AiNvräche und For»
l Gerungen bey der dießfalls auf den 21 . October d. ) . Vormittags um 9 Uhr in dleser Anus»
U ka«zlcy bestimmten Tagsatzung so gewiß anzumelden, und rechtshältig darzuthun haben, als
» sonnen der Verlaß nach der Ordnung abgehandelt, und den gesehlichen Erben emgeantwortet
U W'ttd< Vom Bezirksgerichte der Herrschast Neifnitz am ^6. September l8 'H .
» _^_ ^ _ _ ^ . ^ . ^ ^ ^ ,,^ ' '
l Von dein Bezirksgerichte der Herrschast Neifnitz wird hiemit allen ienen, welche aus
» was immer für einem Nechtsgrunde auf den Verlaß des seel Joseph Arko, von Fricftch^
« - aus was immer für einem Nechtstitel einen Anspruch zu stellen Willens sind, bekannt gemacht,
t daß sie solche Ansprüche, nud Forderungen bey der bicßfalls auf den »y. October d. I . Vor-
^ , mittags in dieser Amtökanztey bestimmten T^gsatzung so gewiß anzumelden, und rechtshaltig
z darzuthun haben, als sonsten der Verlaß nach der OrdnMg abgehandelt, und d«u gejetzlichen
t Erben eiugeantwortet werden wird.
R Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Neifnitz am i ^ . September i 8 ' 5 . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

l ^ """ E d i e ' ^ (Z)
k Vom dem Bezirksgerichte der Herrschast Neifnitz wird allen jenen, welche auf tden Ver.
h laß des seel. Ma t t i n Merchar, von Buchelsdorf, aus was immer für einem Nechtvgrunde
k etwas anzusprechen haben, oder anzusprechen gedenken, hiermit bekannt gemacht, ihre Förde-,
^ sungen bey der dießfalls auf den 18. October d. I . in dieser Amtskanzley bestimmten Tag-
^ fatzur.g so gewiß anzumelden, und erweislich darzuthun als sonsten dieser Verlaß abgehandelt,
h und dtzn gesetzlichen Erben einjzeantwortct werden wird.
^ Vom Bezirksgerichte der Herrschast Neifnitz den 15^ September '815. ^

^ ' Lizitations» Nachricht. <Z)
l Vom Bezirksgerichte Thurn bey Gallenstein wird hiemit bekannt gemacht, daß am »3.,
l October V o r . und Nachmittags, und an folgenden Tägen die zum Verlasse des zu Paßjek
l, verstorbenen Verwesers Hrn. Florian Obieltschnig gehörigen Gegenstände, als Mannsrü,
! ^ung, Wäsche, Haus-und Kuchelgeväthe, Kleidung, und montanistische Apparate, im Orte
^ Klwisch bey Pillichberg, gegen soqleiche bare Bezahlung mittels öffentlicher Versteigerung
s werden Hindangegeben werden. Bezirksgericht Thurn bey Gallenstein den 2. Octob. »8 »F.

K u n d m a c h u n g . (3)
Eine Fran die nichl allein verschiedener weiblicher Handarbeiten, sondern auch iee

Spitzputzerey, alles was den Pedinee betrifft, als Kleider, Maate, und aller Gattungen
Spitzen, nebst andern gefärbten, und feinen Putzereyen kundig ist, bethet sich unterrhämgst
allen lsshen Herrschaften und Damen an, und schmeichelt sich selbe nach 6ero Wunsche,
und um die billigsten Preise bedienen zu können. S ie logirt in der Iudengasse Nr». 226
im Pauschekischen Hause im zweyten Stocke. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ „ ^ _ ^ ^ ^

i»^ Verkaufs, Anzeige. (z)
> M Die von dem sogenannten KaMHdler Thor gelegen« Wiese Prul la, wird Vrn 2otel»

Dclober w. I . ganz odcr lhellweise an den M'l^^telhcnden verkauft werden, sie ist bis dahin
auch aus freyer Hand gauz oder theillveise zu kaufen. Liebhaber haben sich sowohl im er»
sten / als im zweiten Falle bey dem Herrn Doctor Lllslier, in Baron von Erberischen Hau»

« « se im erst?« Stock rückwärts zu melden. Laibach am Zosten September »^»H.



siMtlott der sl^skla!. GHmiede zu Sagor. (Z) W
-Bon dem k. k. Obelberßantte ^» I dn ' a , wird hiemil auf höhere Anordnung kund ge. ^

WaHl, daß nahe Hry Sago?', eine f. k. Aer«rial < Werksschmiede am 20. Oclober d. I . vw
tv Uhr Vormittags auf em Iahr^ nähmlich von ,ten November ,315 biS Ende Oc^vber
»8l6 Licilando in dem Gebäude de? k. k. Glasfabrik^. Verwaltung zu Sagor. ccn Meist,
biethenden in Pacht wird hwdangegeben werden. Die PaHNbedingniffe, und fonsiigin
Genüsse eines jsweiligcl' Pächters ftnd <n der Glasfabrikskanzley zu ersehen.

Idl-'H am ?8 Seplembet »8lF. _^_^___

Versteigirunzi cines Hauses.in Eisnern sammt Fährnissen. (Z)
Von dem Bezllksgericvle der Slaacsherrschaft Lack wird bekannt gegeben, daß auf

Begehren des Johann V-ch.-üp, und Mart in Klopschitz, Vormünder der Valentin Gchoieder'.
fchrn minderjähsigen Kinder, in die Versteigerung des Valentin Schuieder'schen Verlasses«
Hauses in Eisnern s«b H. Z. 28 sammt Zuaehör, dann der Fährnisse gewilliget. un> hier<
zu der Tag auf den j«8sten Octoder, 2Men November .und lZlen Deiewbcr d. I . Volmit«
tags von y bis 12 Uhr, und Nachmittaßs von 2 biS F Uhr in Eisncrn mit vem Beysahe
bestimmt worden fty, daß. wenn das gerickullck auf FZo fi. geschätzte HauS sammt Zuge.
hör, und eben so die Fahrnisse, weder b/y der ersten noch zweyten Lizi/alio,? um den Schä,
hungsbettag oder darüber gegen bare Bezahluug am Mann gebracht werden sollten, das
Haus , so wie die Fahrnisse deo der drillen uuter der Schätzung hindangegeden roerden.

Bezirksgericht Staatsherrschafl Lack am soten September iZ lZ . ^

Versteigerung einer Hübe im Dorfe Afriach. <Z)
Won dem Bezirksgerichte der Slaatsherrschaft Lack wird hiemil bekanm gegeben, daß

ckuf Ansuchen des Knien Ielloutschan, wegen ihm schuldigen ZFZ fi. 36 kr. sammt Neben.
Verbindlichkeiten in die e^cculioe Versteigerung der der Gertraud Thaulscher. gehörigen im
Dorfe Hfriach snb H. Z . 4 liegenden, der Tlaalsherrschaft Lack sub Urb. Nro. »oa» f dienst-
baren, gcrichtUch auf 450 fi. geschätzten Hübe gewilliget, und zur Versteigerung .derselben
der Tag auf den »ylen August, lZlen September, und lZlen Oktober d. I . jedes Mahl
Vormittags oon 9 bis l? Uhr im Orte Asriach H. lZ, 4 bestimmt worden sey, mit dem
Bepsaße, daß, wenn die Hübe bey der ersten, oder zweyten Lizilation um den Schaßungs,
betrag oder darüber nicht an Mann gebracht werden sollte, solche bey der dritten L'j i ialio»
<»tlch uuler eer Schätzuttg hindangegedeu werden wüd.

Der Ell lwurf oet Lizitalionsbedingnisse ist in der bießbezirfsgerichllichen ssanzley eln»
zusehen. BezirkSgerichl Staalsherrschafl Lack am lylcn I u l p , g ' 5 . <5
N n m e r 5 u 0 g : Auch bey der zweyten Lizilalioa hat sich kein Kauflustiger gemeldet

Vcllieigeruna. einer Hübe s«mmt Fährnissen in Sestranktaoaß. <Z)
Von dem Bezilfsgerichte der Slaalsherrschaft Lack wird hiemil bekannt gegeben, daß

auf Ansuchen der Helena Gusell, Vormunverin ihres Sohnes Franz, als Florian Gu«
seN'schel, Universalerben, und deS Kasper Perko Mitoorrnnndes , wegen schuldige«
2ooO fi. sammt Neoenocrbindlichkeiletl in dit ezeculloe Vklsttigerung der Valenli«
Tschadesch'schen , gerichtlich auf Z27Z fi. 20 kr. geschätzten, io Sestranskavssß sub
H. 3. Z vorkommenden, der Slaatsherrschafl Lack suh Urb.Nro. 7Z6dienstb«tenVerlasseshuhe
sammt iichend.'n Früchten und Fahrnissen gewill igt, uad zur i^ersteig-erung der stehenden
zrüHl»u«d Fahrnissen und der Hübe d/r Tag auf den 22. Teplember, «Z Oclober, und
I o . November d. I . jedes Mahl Vormittags von 9 biS ^2 l)hr, und Nachmittags vc>»
<e bis F Uhr im Orte der Hübe w i l dem Beysatze bestimmt worden sey, daß, wenn di<
Hübe, oder ein oder daS andcie Fahrylß, weder bey der ersten, noch zweyte«'Lizitmion
um den Schätzungswerth oder darüber an Mann gebracht werden sollte, solches bey ber
drillen Lizilalion auch unter der Schätzung hinbangegebcn werden würde.

BeHl,ksgerichl Staalsherlschatt Lack am 22. August »315.
A n m e r k u n g : Bey der ersten Lizilation hat sich kein Kauflustiger auf die Hübe gemeldet.

^__ Versteigerung einer Hübe in Älloßlih. (I)
Von dem Bezltksgefichte der Slaalshetrschaft Lack wird bekannt gegeben, daß auf



U Ansuchen des Lu'as Schlss^er, wider Michael Pelernel, wegen schüldißen 92 fi. ,F ?f.
M sammt 4 procenw Interessen, seit 2iten Iäner ,309 ind Exeku^ionölösttN in die ezeculive
M Feilbiethnng der dem Schuldner MiHael Peternel gehörigen, in Nlloßlitz s»h H. Z. 26 lie«
M genden . der HtlalSherrschaft Lack sub Urbarial Nro. Z88 d'enstdarey, gerichtlich auf F50 ff»
M geschätzten, in vier nebcne'liander lie^plidee, A?ct^n ron Za M'r l ing Ansaat, und ia
M einem Wildanthei l , dann in W o h l . n n o Wlllh'chascsq-bänden bestehenden Hübe aewill igl, .
M und hierzu der Tag auf den 24>ten Oktober. 2?,teü NoafTlb^r , un> 2asten Dezember d.
» I . jedes M ^ l Vormittags von y di^ 12 U,r. lm i)ste der h ibe ä,il dem V.-ysahe bestimmt wor-
» "V^?n'key, tsäß. wenn diese Hübe . weder bey d?r ersten , noch zweyten Licitalion um den
U S hätz'Lngsbelraa, oder darüber an Aa.in gebracht werden sollte, solche vep de« drillen auch unle» ,
M derselben hindangegeben werden nned.
M Bezirksgericht StaatSherfschaft Lack am 2<5ssen September »8«5.

U Kostknaben werden glsllck!-. (2)
R Ein k. k. Beamter in Klagenkm wünscht mebrere Kossknaben/ denen er einen eigenen
U Hausinstruklor beygeben wi rd , aufzunehmen. Mehrcres erfährt man beym Herrn Ehristlan ^
» Göck bürgl. S,bn<>idermeister in L<nb<ich Nro. '«i<x , ^

» Em^j^ngsprelse bey dem k. k. «Amt allhiei.
V Gold die Mark sem ZZ6 si. ^
t I n n «und ausländisches Bruch - und Pagament - Silber, da>m ausländisches
U Stangen-Silber im Gehalte von 9 Lotb 6 Gran fein und darüber . 25 fi. 24 kr.
U Dasselbe unter dem Gehalte von 9 Loth 6 Gran fein 2Z fi. 20 kr.

« ^ Verstorbene in Laibach.
^ M , Den 8. October. !
^ M Maria Viditzin, Wittwe, alt 87 Jahr, bty S l . Florian Nro. 3Z.
W M D?n 9. detto
^ ^ Daniel Vratz, Schneid r̂gesell, alt 26 Jahr, im Civil-Spital Nro. i .

l Marktpreise in Laibach den n . October 1315.

^ I G e t r e i d p r e i s Brod - und Fleischtaxe ^

^ ! Tbeu-l Mit l lMind. , l m>,.ö l !

l E in Für den Monat Ocwb. ^ l
l » Wienermetzen " " i s 181g l ^ ' " jff
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